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Ve - » g « pre1 - :
» Karlsruhe und Vor¬
arten : frei ins Hans
geliefert oiertelj .Mk.1.65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl. bOPfmmg.
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark 2.22. Am Post¬
schalter abgeholt Mk- 1L9 .
Einzelnummer1V Pfennig.
Redaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr . 1

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkundigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

« » zeige » :
oieeinspaltigePetitzeileod «
deren Raum 20 Pfennig.
Reklamezeile 4b Pfennig.

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüsse :
Expedition Rr . SOL.
Redaktion Rr . SVS4 .

Ivll . Jahrg . Nr. 304.

Amtliche Bekanntmachungen .
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe Lgb. - Nr . 6185 : 12 s, 4S gw mitGebäuden Gerwigstraße 2d .
Eigentümer : Sandgrubenbesitzer JuliusMitschelein Karlsruhe.Schätzung : 110000 Mk.
Versteigernngstagfahrt : Mittwoch , den 13. November 1912, vor¬mittags S Uhr , im Norariaisgebäude, Adlerstraße 25.Mündliche Auskunft gebührenfiei beim Notariat.
Karlsruhe, den 20. September 1912.

Grosth . Notariat VIII als Vollstrecknugsgericht .

Bekanntmachung .
Vom Montag , den 4 . November bis mit Samstag , denS . November 1012 wird in nachstehenden Straßen die mechanischeReinigung des Wasserrohrnetzes sowohl tagsüber, wie auch nachtsoorgenommen:Karl - Wi hclmstraste ,
Ludwig -Wilhelmstraste ,
Bcriihardstrasie ,
Rrrdolfstraste ,
Georg -Fr icdrichstratze ,
Parkttraste »
Waldhornstraste ,

Soficnstraste ,
Srhcffelstraste ,
Kaiser -Allee ,
Kaiser Allee — Parallelstraste ,
Erbprinzenstraste . weftl .Waldstraße ,
Kronenstraste .

Während der Dauer dieser Arbeite^ lassen sich Trübungm des Wassersauch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ; außerdem ist dasAusbleiben des Wassers während dieser Zeit, namentlich in den höher gele¬
genen Stockwerken , im ganzen Stadtgebiet , nicht ganz ausgeschlossen.Ferner macken wir insbesondere daraus aufmerksam , daß bei Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende 'Vorsicht «»gewendet werdenmust . Es empfiehlt sich dringend , darauf z» achten , ob dem in
Benutzung genommene « ( brennenden ) Badeofen auch tatsächlichWasser entströmt , beim Ai fhören des Ausflicstens - es Wassersist sofort die Heizung abzustellen , bczw. der Gashahnen zu schliesten.Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Adstellender Wasserleitung in den einzelnen Straßen werden wir den betreffenden
Wasserabnehmern vorher besonders Kenntnis geben.

Städt . Gas -, Wasser - und Elektrizitätswerke .

Bäckermeister Seeger , Rüppurrcrstr. 44 , Herrn MetzgermeisterSeeger , Rüppurrcrstr. 40, Herrn Kaufmann Steltz , Waldstr. 42,Herrn Kaufmann Fr . Treiber , Waldstr. 48 , Herrn BäckermeisterZachman «, Rankestr. 20.

Verlosung
des Weihnachtsverkauss im Evang. Vereinshaus, Adlerstraßr 23, zumBesten der Innern Mission (Stadtmission) 1912.

Wert der Gewinne 8VV Mark.
Ziehung am Montag , den 2 . Dezember , oorm. 9 Uhr , im

Frommelhaus, Kreuzstr. 281 , Abholung der Gewinne von Mittwoch ,den 4 . Dezember bis Mittwoch , den 11 . Dezember , vor- >
mittags von 9 bis 12 und nachmittags von 3 bis 6 Uhr . Die '
Ziehungsliste wird im „Karlsruher Tagblatt " und ini „Evangel.
Kirchen- und Volksblatt" veröffentlicht. Bis zum Mittwoch , den11 . Dezember , abends 6 Uhr , nicht abgeholte Gewmne werden
Eigentum der Evangelischen Stadtmiffion.

Loses 20 Pfg . sind von Samstag ab zuhaben aufdem Bnrea »des Evang . Vereins , Kreuzstr . 2311 , im Laden des Evang .
Schriftenvereins . Kreuzstr . 35, bei Herrn Stadtmissionar Lieber »Akademiestr . 47 , bei Herrn Stadtmissionar Höschele, Kreuzstr . 23,Herrn Verwalter Hochhuber , Adlerstraße 23, Herrn KaufmannW . Boländer , Kaiserstr . 121 , Herrn Kaufmann Friedrich Rachf .»Zähringerstr. 86, Herrn Schuhmachermeister Deschle» Adlerstr. 43,Herrn Buchbindermeister Tobler , Erbprinzenstr. 2V , Herren M .
Friederich L Cie .» Kaiserstr . 112 , Herrn Fuckert , Buchbmder -
meister , Blumenstraße 14, Herrn Bäckermeister Fr . Geisendörfer ,Waldstr. 65, Herrn Kaufmann Karl Glaser , Zirkel 27, Herrn
Bäckermeister HSfele , Kaiserstr . 87 , Herrn Uhrmacher Zock»Kaiserstr . 141 , Herrn Bäckermeister Heckman», Kronenstr. 42, HerrnKaufmann Chr . Oertel , Kaiserstr . 101403, Herrn Fabrikant Rees .Kronenstr. 48, Herrn Bäckermeister Reiff , Kreuzstr . 27, Herrn Buch-
druckereibesitzcr Reiff , Markgrafenstr. 46, Frau Röstler , Bäckerei,Markgrafemir. 36, Herrn Hofbäcker Schmidt , Zirkel 29 , Herrn

» » » » ovv w v ww v w » w v » von » » » » «

GipfeUicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

<26) - (Nachdruck «erboten.)

„Du , der Hirsch g 'fallt mir gar nit rechtI " sagte eines Tages
Hans zu Rungold . „Dem schreit sein Weib .

"

Dieser sah ihn fragend an : „Was meinst du damit ?"
„Na , ja," erwiderte der Hans , „man sagt halt so. I glaub

ja eh a nit dran . Aber daß er 's halt gar nit vergessen kann, kein
Stund nit, das is halt do a nit 's Richtige . I bin damals , wie
mir mein Seferl g 'storbn is , mit unfern Herrgott übereinand
kommen und i Hab dabei fast mein Jammer vergessen. Aber der
Hirsch , in dem frißt er und frißt er und das is nit gut . Sollstamal a Wörtl mit ihm reden , auf di halt er was ."

Rungold nahm sich vor , dies zu tun , sobald sich halbwegs
Gelegenheit daZu böte . In der Hütte vor den anderen wollte
er nichts sagen und bei der Arbeit kamen sie jetzt nicht zusammen .

In der Nacht aber nach dieser Unterredung hatte Rungoldein merkwürdiges Erlebnis .
Die Holzknechte schliefen schon alle, und in der dunklen Hüttewar nichts zu hören als das leise Knistern der Flammen auf dem

Herde, die die letzten dürren Aeste verzehrten. In dem matten
Lichtkreis, den sie um sich warfen , waren nur die Schlafstättendes Hans und des Hirsch noch einigermaßen zu erkennen.

Rungold , der wieder seine Zukunftsgedanken in sich wälzte ,starrte offenen Auges in das Gaukelspiel der Flammen .
Auf einmal regte es sich auf dem Lager des Hirsch und Run¬

gold sah , wie dieser sich aufrichtete, den Kopf wie im Bann eines
auf ihn gerichteten Blickes lauschend vorbeugte , und, als wollteer sich vor diesem schützen , die Hände mit gespreizten Fingern

Samstag , den Ä. November 1SL3 Viertes Blatt .

MUniIM klMKIÄ, MM. fmllkl'I'I. von SkIllkllllllMe klMIÄ.
Dis Dsersn Aktionärs vsräeu bic-noit rur äi'-sMdrig'su onllenllivkan Lonni -slnei -nwinnilungruck 0i « n »1sg , cken 28 . Ronaniden «rn. , »oi -inillsg » II vkn , im Lurssu äsr Küiiloueger ürauore ?,vorw . freiks , rl. von Selaeoeoksoks Lrausesi in ksrlsruke - KiikIüueg , Dsrätstrasss 37 », srAsbsnst siugslaäsu.

1 . Lockebt 6er Direktion nnä 6es ^ uksislitsrats Oder 6ns DssebLktsznkr 1911/12.2. üsnsbmip'iwx ä«r ttil -inr , ksssklusstkssmix über ckis VsitsilmiZ: äss llsinFsvinns uoä Lntlsstanxäsr Direktion unä äss ^ icksielitsrsts.
Dis Herren Aktionärs, « siebe an äiessr 6susrsIvsrs»mmIllNA tsilnsbwsn vollen , brcben sieb über ihren-Iktivnbositr dis spätestens sw äi-sttsn Dags vor äsr Dsllvrslrsr -Äwwlimx vutvsäer bei äsr dvsellsodsktskssseinllsrlsrube -Kübldurg oäsr einem äer Lsnklisnssr

LVS2N ^ si86N.
Rarlsinlis, 6sv 1 . Aovswbor 1913 .

Her üukkdtM üer MlbuiM vrmierei . vorm, kreiverrl. vov 5elllevecluclie vrooere !.
vsn VsnsilLSNck « :

IVildslm Breiberr von >8släsnsek , Dxsellsnr.

Nachhilfe
in allen „mathemat ." u . den neu¬
sprachlichen Fächern erteilt münd¬
lichst Lehramtspraktikont . Off . u .
Nr . 2443 ins Tagblattbüro erbet.

erteilt Unterprimaner des Reform¬
gymnasiums (besonders Latein ) . Off.
unter 'Nr. 8458 ins Tagblattbüro erb.

Begabter Schüler der Oberreal¬
schule erteilt Nachhilfestunden ,
Sexta bis Unter III , bei mäßiger
Vergütung . Offerten unt . Nr . 2423
ins Tagblattbüro erbeten .

Reue Hülsenfrüchte
Bohnen, Erbsen, Linsen.Karlsruher Protestantenverein .

Sonntag » den 3 . Nov .» abends 6 Uhr , im großen Rathaussaal
Bortrag des Herr« Stadtpfarrers v . Brückner

über :

„Tessins in seiner Bedeutvng für den Protestantismus
".

Freier Eintritt für jedermann . Zur Deckung der Kosten (HobeSaalmiete ) werden freiwillige Beiträge am Eingänge des Saales mit Dank
entgegengenommen .

Vas Lankkaus

Veit kkomburZer
Karlstrssse 11 Karlsruke lel . 36 u . 208

besorgt alle in äss ksnickack einsckla§ encken Oesckäkte.

Arlicits-Bergelmilg.
Zum Neubau der „Schule in

Rüppurr " und des „Kinderheims "
sollen die

Blechnerarbeiten
vergeben werden .

Angebotsformulare und Zeich¬
nungen können beim städt . Hoch¬
bauamt , Rathaus , Zimmer Nr . 102 ,
abgeholt bezw. einaesehen werden .

Daselbst sind auch die Angebote,mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, bis
Freitag , de« 18. November l. Js „

nachmittags 4 Uhr,
einzureichen .

Karlsruhe , den 31. Oktob . 1S12.
Stadt . HrnPmuamt .

verloren n. zekmnleii .
Verloren

Donnerstag abend w . Kuvert , In¬
halt : Referat u . Bescheinigung v.
städt . Krankenhaus . Umgehend
gefl . abzugeben Leopoldstr. 3, III .

IWugs -NttKkjgermlg .
Montag , den 4. November 1912,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal , Steinstroße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungsweg offenst, versteigern :

1 Klavier , 1 Spiegelschrank , 1
Sekretär , 2 Vertikos , 3 Lhif -
fonnieres , 3 Schränke , 7 Schreib¬
tische, 1 Waschkommode, 4 Bet¬
ten , 1 Kommode, 4 Diwans , 1
Emailherd , 1 Fauteuil ;

ferner an Ort und Stelle :
4 elektrische Bohrmaschinen .
Karlsruhe , den 1. Novemb . 1S12.

Bier , Gerichtsvollzieher .

I. I »,

" "

UM
vermittelt billigst

l.ur!>vig tlombui 'gki',
2irkel 20. Telephon 1836.

Geld .
Darlehen von 50 „ll an , auf

Ratenrückzahlung an solo . Leute
jsd . Standes geg . Möbel, Wechselu . andere Sicherheit . 1. u. 2. Hyp.von 3000 an aufwärts .

Linil Dich)
Steinstratze 23.

Sp echzeit : ll — 1 und 4 — 6 Uhr.
1V MV Mark

per sofort als 2 . Hyp . zu SU. bis
6 »/» Zins auf gutes Stadtobjekt
gesucht. Offerten unter Nr . 2461
ins Tagblattbüro erbeten .

Junger Mann , der sich selbstän¬dig zu machen sucht , kann mit
8000—10 000 in einem absolut
risikofreien Unternehmen sich bei
hohem Verdienst beteiligen . Gefl.
Offerten unter Nr . 2459 ins Tag¬blattbüro erbeten .

VMM
Ausländer

für englische und französische Kon¬
versation zweimal wöchentlich abends
gesucht. Offerten unter Nr. 2454 ins
Tagblattbüro erbeten .

2 Lehramtspraktikanten (Zentr .der Stadt , Haltestelle d . Straßen¬bahn ) übernehmen gemeinsam die
Beaufsichtigung der Hausaufgaben
gegen ein monatliches Honorar o.30 „ll. Gewissenh. Ueberrvachungu. gründliche Vorbereitung . Aucherteilen dieselben Nachhilfeunter¬
richt in ollen Fächern der Mittel¬
schule . Offerten unter Nr . 2462
ins Tagblattbüro erbeten .

Schülerin einer mittleren Lehr¬
anstalt möchte die Beaufsichtigungder Hausarbeiten jüngerer Schüler
übernehmen . Offerten unter Nr.2453 ins Tagblattbüro erbeten.

Oberprimaner
erteilt gründl . Nachhilfe u . Unter¬
richt in allen Fächern . Gefl . Off.u . Nr . 2433 ins Tagblattbüro erb .

Heue Aprikosen,
Neue Hagenbuttenkerne

zu Teebereitung empfiehlt
billigst

L. IrohnMer,
Samenhandlung,

Erbprinzenstraße 32.

Viköesmsimde
braucht nicht auszufallen, meine
Leeren,wennSiesichangewöhnen,
Wybert-Tabletten bei sichzusüh -
ren und bei belegter Stimme oder
rauhem Lals davon zu nehmen.
» Es gibt kein besseres Mittel,
um die Stimme sofort klar und
frisch zu machen .

" Dies ist der
Inhalt zahlloser Zeugnisse über
die in ihrer Wirkung unerreich¬
ten Wydert - Tabletten , die in
allen Apotheken und Drogerien
> Mark pro Schachtel kosten.

Owpüslilt

( sei 4üsck ,
Leks kovtds- lluä Lörusrstr.

sovis

vorstreckte. Ein paar Minuten verharrte er in dieser seltsamen
Stellung , dann hörte Rungold die halblaut und in stumpfer Er¬
gebung gesprochenen Worte : „I kim eh bald, Seferl ." Dann
ein Seufzen und der unglückliche Mann streckte sich wieder auf
seine Pritsche hin.

Rungold wollte jetzt die andern nicht wecken » nahm sich aber
vor , gleich am Morgen mit Hirsch zu sprechen .

Als er erwachte, — er hatte noch lange nicht einschlafenkönnen, — waren die Holzknechte fast alle schon zum Gehen be¬reit . Der Hirsch war aber schon fort.
Rungold durchzuckte es und eine quälende Unruhe bemächtigte

sich seiner . Während er sich rasch anzog , fragte er : „ Wo ist der
Hirsch ? "

„Is schon fort zur Riesen abii "

Ohne zu frühstücken eilte ihm Rungold nach. In Schweiß
gebadet kam er bei der Riese an , aber der Hirsch war nirgendszu sehen. Rungold begann zu rufen . Keine Antwort . Mit
angstpochendem Herzen begann er die Umgebung abzusuchen, da
entdeckte er frische Trittfährten , die einen steilen Schneehangzwischen niederen Waldbäumen zu dem von Holzerhand noch un¬
berührten Hochwald empor führten.

Hastig folgte Rungold dieser Spur . Tief brach sein Fuß inden hohen Schnee ein ; er griff aber, der stechenden Nadeln nichtachtend, in die Zweige der Schößlinge und zog sich empor . Ein¬mal streifte ihm ein Ast den Hut vom Kopf, er nahm sich nichtZeit ihn aufzuheben , sondern hastete atemlos weiter . Er wußte ,als hätte es ihm jemand gesagt, daß jetzt jede Minute kostbar sei.Also weiter , weiter . Das Blut rann ihm von den zerkratztenFingern , der Schweiß verschleierte ihm die Augen , er nahm sichnicht Zeit , ihn abzuwischen, endlich stand er auf einer kleinen
Fläche , um die die mächtigen Bergtannen des Hochwaldes ernstund finster sich drängten .

Suchend blickte Rungold den Saum des Hochwaldes entlang ,da blieb er plötzlich stehen und ein tiefer, befreiender Atemzug hobseine heftig arbeitende Brust . Gott sei dank ! er war nicht zuspät gekommen . Am Stamme einer sturmzerzausten Fichte , die in
Manneshöhe einen Aststummel vorstreckte , stand Hirsch und sahihm blödsinnig glotzend entgegen .

Mit wenigen Schritten war Rungold bei ihm , faßte ihn mitbeiden Händen an den Schultern und keuchte: „ Aber Hirsch , Hirsch,was fallt denn dir ein !"

Dieser schwankte unter den ihn rüttelnden Fäusten , und seineRechte ließ den Strick fallen , den sie umklammert hielt .
„Hirsch, Hirsch, Mann , um Gotteswillen , was hast denn dutun wollen ?" rief Rungold wieder.
,,J — i - nix ! " gab der Hirsch zurück, seine Stimme kamwie aus weiter Ferne und seine Augen stierten so verständnislos ,so geistesabwesend in Rungolds Gesicht , daß diesen ein Schauerüberlief . Sollte Hirsch irrsinnig geworden sein?
„Komm , Hirsch, geh mit mir ! " sagte er, schob seinen Armunter den des unglücklichen Mannes und zog ihn mit sich fort .Willenlos folgte ihm dieser . Obwohl das Absteigen auf dem Hangein dem tiefen Schnee zu zweien noch mühsamer war , als für den

einzelnen , ließ Rungold doch den Arm des Hirsch nicht los , und
so kamen sie endlich auf dem Holzplatz an der Riese an .

„So , da setzen wir uns nieder ! " sagte Rungold und zog denKameraden neben sich auf einen der Baumstämme nieder , dannfaßte er mit beiden Händen die des anderen und begann : „Hirsch,du weißt wohl selbst nicht, was du tun hast wollen . Denk dochan deine armen Kinder. Sie haben niemand mehr als dich allein .Hirsch , kannst du ihnen das antun, daß du ihnen auch noch denVater nimmst ? Deinem Franzerl , deinem Annerl ! "
Die Namen der beiden Kinder führten den verlorenen Mannwieder zu sich selbst zurück. In seine starren Augen kam Leben .
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Verschiedene Sorten

WW
per Zentner H

Mk.

Is Pastoren-

Mm»
per Zentner V 1 _

Mk . H . - E
Zmtner Fi

Mk. V . — -

(beste Murgtäler)
1 Pfund 33 Pfg.

3 Pfund 30 Pfg.

MkMI
schön , groß und gesund

1 Pfund IV Pfg .

3 Pfund 43 Pfg.

Siiclierer
Re« eröffnet :

KrmHrch l-,
RiWntze I.

Mostobst
per Zentner 4.20 «tl, sowie süßer
Apfelmost ist fortwährend zu Hab .
Küferei u. Kelterei Friede. Best,

Kaiser -Allee 145.

Vnsere direkten Importe neuerer Lmte
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Sonntags gsöktnst von 3 bis 3 Ubr .
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Massiv Kail! von UK . <4 . 30 «m
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fie feuchteten sich und auf einmal senkte er den Kopf auf die auf
den Knien verschränkten Arme und brach in fassungsloses Schluch¬
zen aus .

Rungold atmete auf : nun wußte er, daß er gewonnen habe.
Und ruhig ließ er den Kameraden seine Verzweiflung ausweinen .
Mit glänzenden Augen sah er inzwischen zu den Berggipfeln
empor. Es war ihm, als leuchteten sie jetzt in einem überirdischen
Lichte , als ständen droben auf den blendenden Firnen heilige Ge¬
stalten in weißen Friedensgewändern , die segnende Hände auf
ihn niederstreckten , weil er ein Menschenleben gerettet, er, der
mit der Waffe einen Freund bedroht. Ein namenloses Glücks¬
gefühl ließ sein Herz in geheimem Jubel schwellen und es war
ihm, als sollte er den armen Menschen neben sich an die Brust
ziehen in Mitleid , Liebe und Dank.

Doch er legte nur sanft dem Hirsch die Hand auf die Schulter
und sagte: „Hirsch, wenn du einen Wunsch hast , sag mir ihn ;
wenn 's in meiner Macht steht, er soll dir erfüllt werden.

"

Der Hirsch schüttelte noch immer schluchzend den Kopf und
erst nach einer geraumen Weile war er soweit, daß er ein paar
Worte sprechen konnte .

„Die Schand ! Die Schand ! " stammelte er.
„Nein , Hirsch, von einer Schand ist keine Rede. Deine Ver¬

zagtheit hat dich hall übermannt . Das ist menschlich, Hirsch. Ich
mach dir keinen Vorwurf . Und kein Mensck, erfährt , was beute
geschehen ist Aber gelt, Hirsch, jetzt ist

's auch vorbei. Dein
Weib ruft d " nicht , daß du zu ihr kommen sollst, sondern daß du
auf die Kinder schaun sollst. "

Der Hirsch hob jäh den Kopf und sah fast entsetzt Rungold
an : „Herr , du weißt - "

„Ja, " fiel ihm Rungold ins Wort , „ich weiß alles. Heut
nacht Hab ich

's ja gesehen . Und deswegen, Hirsch, Hab ich auch
gewußt, wie du heute früh nicht mehr in der Hütte warst , wohin
du gehen hast wollen."
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„Du bist mein Schutzengel !" sagte Hirsch und neuerdings
kollerten ihm die Tränen über die Wangen .

„Nein, nicht das , soviel Macht Hab ich nicht. Aber dein
Freund bin ich , Hirsch, dein aufrichtiger Freund . Und darum
sage ich dir auch : du gehst jetzt wieder auf ein paar Tage nach
Hause und schaust dich um deine Kinder um . Das wird dich
von deinen letzten schweren Gedanken heilen. Wegen deinem
Verdienst, das laß nur meine Sorge sein .

"

„Herr , Herr ! - " Hirsch brachte die Worte der Dankbar¬
keit, die durch seine Brust stürmten , nicht heraus . Er fühlte nur ,
daß er jetzt nicht „Du" sagen dürfe , daß dieser Mann so hoch , so
unendlich über allen anderen Menschen stand, mit denen er es je
zu tun gehabt hatte, und daß er mit Pflichten ewiger Dankbarkeit
an ihn gekettet sei.

„Also abgemacht, Hirsch?" rief Rungold und die Freude
blitzte ihm aus den Augen.

„Ja !" erwiderte Hirsch und legte seine klobige Rechte in die
seines Retters .

VIH .
Der Frühling kam in die Berge . Er kam nicht als der schöne

Jüngling mit ambrosischem Eelock, leuchtenden Blauaugen und
einen Dlütenzweig wie ein Friedensszepter in der Hand : in solcher
Gestatt und mit solchen Waffen schlägt man die Frostriesen der
Gebirge nicht, sondern als göttergleiche Titane , dessen Atem
heulender Sturm ist und unter dessen Schritt die Wälder krachen
und die Berge zittern.

Schon Tage vorher hatten die Holzknechte im Karwald sein
Kommen gemerkt und sich mit fiebernder Hast bemüht, die letzten
Scheite an Ort und Stelle zu schaffen.

Geldlotterie
zum Kirchenbau Marbach.

Ziehung 5 . November sicher .
20 : 9 Gewinne lvb 84 OVO .—,

Hauptgem . Ivb » 28888,10 ««00
Lose L 2.—, 6 St . 11.- . 11 St . 20.- ^

WöchlimmienaWose
Mannheim

1811 Gewinne « b . 24888 ,
Mk . 18888 rc.

Ziehung S. November restimmt .
Lose L 50 S,10 St . 4 .50 . . 8 St . l L50 »L

so lange Vorrat reicht versendet

Carl Götz,
Bankhaus Karlsruhe , Hebclstr . 11/15 ,
Gebe. Göhriuger. Kaiserstraße 60,
I . Antweiler, Fr. Brnnnert,
« . Maier, W. Senft. L». Rabs,

Chr . Wieder und Filialen.

EESL/7M

5o/u/s^-^bts//t/NF
faebmLm,»ob » Sock/»/»«»-

mäss/AS/r / > 6/s/aASn

La/rsrLt/ '. / 4S . 7s/ . 2/97 .

LelnAer

Büro :
Douglasstraße 18

(Ecke Kaiserstraße ).
Telephon » 335

(von 8 bis 12 u. 2 bis 7 Uhr).

Verkaufsstellen :
Karlsruhe :

Amalienstraße S5s
(GeschäftsleitungH .Kohlwes ) , s
Wilhelmstraße 3 «

(Geschäftsleitnng , Geschwister
Hauenstein .)

Rheinstraße » 4 «
(Geschäftsleitnng Geschwister

Feibelmann)
Knieliugeu und
Teutfchueureut .

Wir empfehlen :

> Mksel-ZM
! SS u. SS Pfg. per Pfd.

VstlMMfelt
beste Qual , (gelb, lose)

58 Pfg. per Pfd.

MUMM
in Tafel «

58 Pfg . per Pfd.

Margarine
(vorzügl . Ersatz f . teureButter)
68 . 88 u. SO Pfg . per Pfd.

mit Gutscheinen .

Heringe
6 Pfg . per Stück .

Feinste

Hcltbiilklinge
S Stück SO Pfg.

WlWSlM
öisiMlkkeliM
7 und 8 Pfg . per Stück ,

Dose Mk. 2 . 18 .

Neue
L«M« N

(feinste Qual .)
Aprikosen -Spezial

Pfund 2V Pfennig.
Monopol -GelLe

Pfund 2S Pfennig.
Heidelbeer -Kompott

Pjund 26 Pfennig.
Flora Ztvetschgeu-

Confitüre
Pftmd 26 Pfennig.

Erdbecr -Confitüre
Pfund 48 Pfemng.

Aprikose » Confitiire ^
Pfund 48 Pfennig.

Sämtliche Lebensmittel
gut imd billigst!
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Srotzherzogllches Hoflhealer.
Samstag , dm 2. November 1912.
S. Vorstellung auster Abonnement.

Im Londerabonnement .
Der Ring des Nibelungen.

Ein Bühnenfestsviel von Richa d Wagner .
Vorabend:

Das Nheingold .

Wotan
Donner

In einem Aufzuge.
Musikalisch : Leitung : Leopold Re ich wein .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen:

(Max Büttner .. L ^ eL °-
NL ) « -

)

/ Franz Roha .. ( W von Schwind .
.

l .R . Schüller - Ethofer .Göttinnen . . . . . . . . iM . Lorentz-Höllischer.

soll
Hafner

Alberich
Mime
Fricka
Freia
Erda 1 lMarg . Bruntsch .Woglinde 1 lGisella Tercs .
Wellgunde > Rheintöchter . ( Th . Müller -Reichel.Floßhilde 1 lMarg . Bruntsch .

Nibelungen .
*) Loge : Ernest va « Dyck .

Textbüchrr sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages -
nnd Abendkasie zu haben.
Kaffe-Eröffnung 7 Uhr.

Anfang : ' K8 Uhr. Ende : 10 Uhr.
Der freie Eintritt »nd die Verminstignmen der Schulen find flr

heute vollständig aufgehoben.
Preise de- Sonderabouncments: 20.—, 16.—, 14.—,12.- . 10 - , 8.—.

Einzelpreise: Balkon I. Abt. 8 —, Sperrsitz I. Abt.
6.— usw.

Spielplan
für die Zeit vom 2 . bis mit 11 . November 1912.s) In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)Der Ring des Nibelungen , Bühnenfestspicl von Richard

Wagner . Im Sonderabonnement zu 20,16,14,12,10 °4!
Ehi engäste : Anna Bahr -Mildenburg von der K . K, Hof¬
oper in Wien (Brünnhilde -Götterdämmerung ) , Ernest van
Dyck (Loge und Siegmund ), Heinrich Henfel (Siegfriedin Siegfried und Götterdämmerung ).

Sonntag , 3. Nov. 4 . Vorstellung außer Abonnement , 1 . Tag :
„Die Walküre " in 8 Akten v . Richard Wagner . Siegmund :Ernest van Dyck. 6 bis ' <11 Uhr . (6 ,/L)

Montag , 4 . Nov . 0 16. „ Elga "
, Nocturmis v . Gerhart Haupt¬mann , nach einer Novelle Grillparzers . 8 bis ^ »10 Uhr.(4 -F )

Dienstag , 5. Nov . 5 . Vorstellung außer Abonnement . Fest -
vorstellrmg zmn Gebnrtssest Ihrer König ! . Höhest der
Großherzogin in festlich beleuchtetem Hause . 2 . Tag :
Siegfried in 3 Akten o . Richard Wagner . Siegfried :
Heinrich Henfel als Gast . 6 bis still Uhr . (6 ^ )

Donnerstag , 7. Nov . 6 . Vorstellung außer Abonnement . 3. Tag :
„Götterdämmerung " in einem Vorspiel und 3 Akten vonRichard Wagner . Brünnhilde : Anna Bahr - Mildeuburg ,Siegfried : Heinrich Henfel als Gast . 6 bis nach ^ 11 Uhr.(6 ^ )

Freitag , 8 . Nov . -4 15. „ Nathan der Weise"
, dramatisches

Gedicht in 5 Akten v . Lessing. 7 bis nach ll > Uhr . (4 „« )Samstag , 9. Nov . 6 15. „ Die Zauberfläte " , Oper in 2 Akten
v. Mozart . 7 bis 10 Uhr . (4 ^ 50 ^ il)

Sonntag , 10. Nov . U 16 . „Die Meistersinger von Nürnberg "
in 3 Akten v. Richard Wagner , ste6 bis ' «11 Uhr . (6 -4 !)

Montag » 11 . Nov . -4 16. „Die Räuber " , Trauerspiel in5 Akten v . Schiller . 7 bis »,. 11 Uhr . (4 ^ !)Der Hauseinzug der bis mit 9 . Nov . nicht eingelöstenAbonnements -Karten für das 2. Vierteljahr (19./36. Vorst .)beginnt am Montag , den 11 . November .
t>) In Baden -Baden .

Mittwoch , 6 . Nov. 6. Abonnemts .-Vorstellung . Znm erstenmal :„Francois Villon "
, romantische Komödie in 4 Akten v. LeoLenz, nach Mc . Carthey . 7 bis 10 Uhr.

^uk vielsoitiKM ^ ur>8od ordaltell auok äiesos «lalir von Keule dis 27 , » oveinben ULStzrs
verteil Luväeu voll z

'eäer ^.ukaadnik voll NL. 5.— an, sIs Svdonvs Wvidnsvdlsgvsedend

1 MWennir m >HÄ » liir zM
mit kasstzpartout, 30/36 <M groL, vov Lrsw kiMlltzll Düä.

llmere kreüe üiul üiezelüen üillizen vle IM « .
s « vir . Visil, matt « k. ^ .SO^

V « ^ tslisr fün moclspns pkotogrspkis ,
Vsrgrösserungsn un6 dlslsrsivn .

Ksi»vi» ps »»sgv 7 - Tslepdon di ». S47 »
kenülrsn 8is clis günstige Qeisgsnksit , un8 lkns >Vsiknsckl8 -^ utti'8gs jstrt sekon sutrugebsn .

Katholischer Gcsellcnverein Karlsruhe.
Sonntag , de« A. November, abends 8 Uhr :

Familienabend mit Glückshafen.
Alle Mitglieder unseres Vereins sind herzlichst eingeladen .

Der Vorstand.

Iv »nsi ' iensli ' Shke iv .

Zeklagök
- ps -

ogk
' Lmm

»OM 2. bis 3» Istovoinbe»» i9I2 .
Liaapalio- Vssooke . vis neuesten Ereignisse .

Doppelt genabt kalt besser . komisedo Oosodiekte .
vnsmo eines Ksckellvn .

straohevellor Lunstülm.
I« pfaislsoben kedirgs . piaebkvolle hsatarankvabw «.llla austlringliobsr sirslsr. Dumoristiseker 8el la-esr.

Gestiegenes, sterentesunst
stie allerletzten blovitäten

hochinteressantes , stets
entkaltenstes Programm.

8amstag , 2 .,
SpielplLN

Sonntag, 3 ., tVloritag , 4., Dienstag , 5. blov.
Liaok 'Lclo - LeklLgel ' !

!!i sl !
Lpaiweuäes Drama ill 3 Dicton .

3

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den bctr. Inseraten ersehen.)

Samstag , den 2 . November.

Denkmäler von Dologna . Rerrliobs ^ aturanknabwo .Störung beim Dasto . Kowvstis.
Lineneniieke » ^VmuZerdaros Drama .
D-tkrl.flIl4flI .I6h . ffatnraustiabme.

Mullvnsodafl . §ami1Lslldl1ä.
Der Dorkdarbier. Dins tolle Oesobiekto.

Nie jungv Ongolspivlonin »
^ .eukvrst sxannsustos Drama.

VkterlUlkh-Vkrnil Karlsruhe.
Gemäß der Veremsstatiiten findet am Sonn¬tag, den A. November 1912 » nachmittagssts4 Uhr, im Vereinslokal , Kronenstraße 3, unsereMonatsver sa m mlungmit anschließender jährlicher Generalversamm¬lung statt , wozu wir unsere Vereinskameraden

sowie alle Veteranen , welche dem Verein bei-treten wollen , frmndlichst einladen .Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Refidrnztheater . Vsistellung .Wclt-Kinematograph . Vorstellung,tzarser Kinematograph . Vorstellg.Zeu «ral-Kino . Vorstellung.Metropol-Thcater. Vorstellung.
Luxenm . Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado-Kino . Vorstellung.
Kaiser-Panorama. Geöffnet von2 bis stelO Uhr.
Turngeweiude. st'r3 Uhr Knaben¬

turnen , Südendschule .

VereinsürneneFrauenkleidungre .3 bis 5 Uhr Kinderturnkurse , 5 bis
8Uhr Damenturnknrse Goetheschule.

Gesangverein Badenia . ' ,-9 Uhr
Stiftimgskonzert in der Festhalle .Zithcrklub . st,9 Uhr Festkonzert im
Einti achtssaale .

Eaf « Windsor . 8 Uhr Konzert .
Frankeneck . 8 Uhr Konzert.

Sonntag, den 3. November.
Schwarzwaldverein. Ausflug. Ab¬

fahrt 6.44 Uhr , Atbtalbalm .

^ sslkslle .
»iloi-gsn 8onntsg , l!en 3. Nov . 1912 , navkim . vki-,

snsgsfltkrt vvv äsr vollstListixon knpells äss
I. Laäiscdvn Iisid -Krvllaäjor-Lvgimsllls Nr. 188.Direktion : König-! , illasikmeislsr Lsrnbagsn .

Das l'rmrriimw entbslt u. ». sssnt^sieo s. st Op „LlsstswvSattsrü̂ - v . l 'un- ini, „8^w .-«vn unst Dulil -l- v . 8r.mr^ Sv„s, 8vl-vsj --s- I. isst s . st. 8uiks „ I'vorf>̂ ,,t> v. 6ri, xr, „ Vög -Igin jm ll um -,8r.,vom>tllck kür klrm o-I 'isevlo , . liostvminsk̂ , . 0„<.'»ri.-«:ds1Vei -.su - Dsiilasiv tiir X/Iopdon r. krügvr , » Vulss 8oplvwdrv»(uvu) V. Oostin .
lndsdsr von 8t » str§!irtenZnh,S8kartsn

unst von Kai -P ubsttsn . . . 29 At8onstixs llorsonvn . 608o>stutvv unst kinstsr z« stjv Dülste .Dis konrortabonnementskartsv dadsn Oiiltixkeit .Die Wotrittskartsn dvrssbtisssn nur rum einmaligen Dintritt.

-
! 8l
l k

liiner - iliiili
SM vurlsclierlor .

^ lemMiielle! WMllk - kniMiiiin -(D von Samstag, 2. November bis inkl . Dienstag, 5 . Kovember. (D
' Schlager! hiorstischer Xunstsilm. Lcdkaxer !

1. Adlsfo * n Lensativas-Drarna in 2 Eliten,2 . IIU11L1 U » 181 «it 1L1 , gesp . von erst , blorst . Künstlern .
3. Loxer aus 1.kebe. sssax 1-inster -8cklager!
4. Im Kampf mit lnstianern. Vilst-V/est-Drama.

Im schnellstenGalopp ru seinen kamerasten reltenst, befreit
er stlese nach schwerem Kampfe von steo kotkäuten usw.

5 . lVIorltr unst ster Photograph . Posse , gespielt vonff . prin« .

7.
' ^

kunsttilm ! ölttllk ! Illlt . « ervorragenstes Drama.
Lpannenst ! In 2 ^kten . Spanneast !

ununterbrochenvon nachmittags 3 bis abensts 11 Ubr.
Die

Kintter ries OeneralS
Lchauspiel in 3 Wirten von Orban Gast

mit
Hsls kKielsen

als HauptiZarslellerln .
vle verscbwunstene Lanknote, oster : Die bestraftebleu gierst«.
Die Sckiekerinstustrie.
IVaixer-Intermexxo a. st. „Dustigen V/itve «. stondilst.bericht ster Tagesereignisse.
^Is Einlage, soiern noch Litrplätxe vorkansten sinst, u. a. :Oie Oebe ^spannten .

Hosternss Detektiv-Lckauspiel in 2 -kkten .
Vepseiimäkte I_iebe .

Lin Drama gebullter 8ckulst.
ven Wsssei 'krikn.

Grkomiscke Debersckvemmuag .

Vonanaeig «.
Samstag, sten y. bis inkl. Dienstag, sten 12. blovdr. 1912.

Olükencke l „!ede . 1„oclern <1er N » k
mit LaL» blielsen.

hlur an ster Kasse gelöste Sillette gelten xvm Lintritt .

llsginn sinss vsnsn dllrgsrlh -kvn Tanskur ^os
Littvovh , stsn 6 . klovsmbsr, abvllsts st-9 vbr ,tm llestallrallt „kalLeugartsll " (Usrrsllstr . 34 a).

Ostt . ^ »melstunson iw »«nan» t<-u Dekalo ostorill wsiuer VoLllllllg , Lasslllgstr . 78 IV, ortisteu.
kivksi »«> keniion , lanriekrer

g«g«nükei » «I«,' dsupIposK .
Lllto -Krogramm vom L ssovsmdor bis tllkl . S. Ikovsmdsr 191L

ZUIoia - L ^ alooHKKoolaoaoooI, » 19 »» A» » 1» »Mbo :
Ist» Kivlaon -Soeio

- Ws
Soaialoa VooSalastlstnam » in S 9tton .

In stsr DauptrollskrLul. Ick» Kiel»«». D^usmark» grolle Drsgvstn, .
vie groben Kerd «t »n,av »«i» in p^nnlrooiob ISIL.8 » dwtsrossant.
Muliobo b» 1 an »i« I« Alncko«». Dmuorvoll.
pslbo 1»ni»nsi Ileustor kluematograpdlseh« IVoebevherieht .
I. ebn, » nn» n, ! »»on»oh»ttIioh « Icki»»ion . Posse von> nstrv Devst.
0 »a Ti»»o KoSI. ^vsgsreicdnsto skrodatî obg Oedunzen , stie vonstell 3 Lrüsterll riosl, gläoaenstsll lurvorp, weisterbsk ans-gokllkrt vorstso .
in» 9n «o üben cken Kaukasus . DerrUvde hlatumukuadme.
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SonLlen -Angsbol

Himbsn - idnrüg «
Kur so lange Vorrat

k'sssoa I

ru nsobslsbend bssonilsns küIUgsn Preisen.
In LinLkv I bis 7 , Fun «Iss ^ Iton von 3 dis 8 Isdno .

Isur so lange Vorrat

k'sssou II

Inrden/lnrug „Inge
" v5ü

Lpart, modekarbig . . I 'LSsou I V

WIneben-Knrng „iiilf"
aus gemustertem Luekskiu , drsuu

Nassau II

Ineben -tlnrng „kurli
"

sein elegsut , Lrageu mit Iresssu -
vvr2ieruug . I 'LSsou II

- ünrug
MI"

aus blauem LammgLru-
Okeviot, Iselre u. Lose
gLU2 xskütterd,NassauII

HM 9°°

Insben-Onrug „Ilsi'Illi!"
ssdr modern, mit vveisssm Liu-
sat2 . I 'assou II W

»
«

blau LLMmg .-6dev ., Lxtra -Leder -
kregsu , gsu2 geküttsrt , I 'assouII W

Insben/lnrng „8inion"
elegant , kardig, mit Lixtra-Lsder -
krsgeu . I 'assou II

W
Vassou III

W lllisden-Anrug .Islllemsi'"
aus drLuulivdem Luvkslriu, mit Saiten uud Lravatts
Nassau m

H Ilnsben - ^nrug „ ki'ngl"
LUS blauem Kammgarn -Obsvlot , Iresssu - dLruierrmg, gLU2
geklittert , I'assou m

passou IV

llnsben/lnrug „ /llfpet!
" W

aus strapL^ierbarem Buckskin, oliv , mit Balten,
Lssson III . .

ilMben - Anrug „fi' ilr " W
Lus blauem Kammgarn - vksviot , tzualitLt : «Lxtru «,
gan2 geklittert , I 'asson III .

Knsben -^nrug „Ü/Isx"
?ssolide Musenkorm mit

LlLWLttv , I 'assvu III 4 aus grau gemustertem
Buckskin

Inrben knrng „kuttev"
LUS grau gemustertem Buckskin . . I 'LSSON IV 4 78

Insden -Knrug „Xllernei'
"

oliv, mit Lukgsstexptsn Balten . . . Basson IV
7-°

Insben-Ünrug „kieksi'll"
drLimlicd, dauerdskte tzualitLt . . l?LS80U IV 8«

' ttInrben-ilnrug „kmin
als 8cdulLN2ug 2a empksdlsn . . . Basson IV gso

Bssson V

L8ll Inben -Kimig „kdei'kel'll"
MM LUS grau gemustertem Buckskin . . Basson V

Ht8ll Insden -Ünrug Isltdei'"
M oliv, mit iveissem BinsLt2 . Basson V

r 5V Insben /lnrug „Kenkg
"

blau LLmmgarn-Okeviot, gLU2 gsküttsrt . BLSson V

lv°° Insben /inrng „Liintdei'
"

Klau LLwmgLru-6b «viot , gaur geklittert , mit Leder -
Kragen . BLSson V

rin keNen IMen-IllN« Mil Will ! iu drei verscdiedsnen Dessins
iu OrSssen 1 dis 7 . per 8tück AK. e

ss»s»s»»s»s»»»»»»»>

s ^ icvci
.

L « fci
.

L
Lrvsslss LpsrisIgssoliZIl am plalrs illr Herren- , lünglings - und Knaben - Kleidung.>g. M
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